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Zu diesem Heft

Liebe Leserin, lieber Leser!

In Luzern feierte am vergangenen 24
Oktober der Christliche Lehrer- und Erzieherverein

der Schweiz (CLEVS), der Herausgeber

unserer Zeitschrift «schweizer schule»,
sein hundertjähriges Bestehen mit einer
Festakademie. Die bei dieser Gelegenheit
gehaltenen Ansprachen und Vorträge
bilden den Hauptinhalt der vorliegenden
Ausgabe.

Trotz den neuen Zielsetzungen, die sich
der CLEVS mit den letzten Statutenrevisionen

1976 und 1992 gegeben hat, gibt es
Elemente der Kontinuität in der
Vereinsgeschichte, die am 11. Oktober 1892 in
Luzern mit der Gründung des «Vereins
katholischer Lehrer und Schulmanner der
Schweiz» (ab 1919 «Katholischer Lehrerverein

der Schweiz», seit 1976 «Christlicher

Lehrer- und Erzieherverein der
Schweiz») begonnen hat. Eines dieser
Elemente - ich meine aus heutiger Sicht das
gewichtigste - ist die Herausgabe einer
pädagogischen Zeitschrift.

1893 ist unsere Zeitschrift erstmals unter
dem Titel «Pädagogische Monatschrift»
erschienen, aber schon im folgenden Jahr -
nach der Fusion mit dem «Erziehungsfreund»

- hat sie den Titel «Pädagogische
Blatter» erhalten. Unter dem neuen Titel
«schweizer schule» erscheint die
Zeitschrift seit 1915 und erinnert wenigstens
im Jahresinhaltsverzeichnis, das jeweils im
Januarheft des folgenden Jahrganges
erscheint, an den alten Titel. Mit dem
vorliegenden Heft nun schliesst der 79. Jahrgang
der «schweizer schule», der «Pädagogischen

Blatter» 100. Jahrgang!

Grund zum Feiern haben Herausgeber und
Redaktion zurzeit allerdings weniger ob
dieser runden schonen Zahl, sondern weil
es gelungen ist, in dieser ökonomisch
schwierigen Zeit einen neuen Verleger zu
finden, der sich der «schweizer schule»
mit dem notigen Optimismus annimmt.
Daruber mehr auf Seite 3!

Leza M. Uffer

schweizer
schule 79. Jahrgang Nr. 12

15. Dezember 1992
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Das Impressum, die Adressen der Autoren
sowie die Vorschau auf Heft 1/93 finden sich
auf der 3. Umschlagselte
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